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text  Petra Siehndel

zwölf stunden direktflug 
trennen uns von der stadt  
am pazifik. san francisco,  
wir packen die koffer!

liberal und weltoffen sind die 800 000 Einwohner, eine 
bunte Mischung aus Cowboys, Neo-Hippies, Yuppies, Yippies 
(eine Mischung aus beiden Letztgenannten), Lebenskünstlern  
und Paradiesvögeln. Das Stadtbild ist geprägt von steilen Strassen, 
ein ständiges Auf und Ab, denn San Francisco ist auf 43 Hügeln  
erbaut. Die Lombard Street ist so atemberaubend steil und spitz-
kurvig, dass Autofahrer Tag und Nacht das Kribbeln suchen (und 
die Anwohner nerven). Im Gegensatz zu anderen amerikanischen 
Städten unterhält San Francisco ein ausgezeichnetes Nahverkehrs-
netz. Und so setzen sich Einwohner wie Touristen gern in die Cable 
Cars, die sich bimmelnd die Hügel hochziehen und wieder hinab-
flitzen. Als letztes Kabeltram ist die Bahn ebenso ein Wahrzeichen 
der Stadt wie die Golden Gate Bridge und tritt in Dutzenden  
von Filmen auf, beispielsweise im Schocker «The Birds» von  
Alfred Hitchcock. Derart vernarrt sind die Einwohner in ihr  
Tram, dass sie seit 1955 jeden Juli am Union Square den «Ding 
Dong Daddy» wählen. Das ist jener Mann, der am virtuosesten  
an der Glocke des Trams Nummer 52 ziehen kann.

DAS IST SAN FRANCISCO? 
1 Aber ja! Nicht nur die Golden 
Gate Bridge ist sehenswert, 
auch die Transamerica Pyramid 
prägt das Stadtbild. 2 Halle 
Berry liebt San Francisco  
so sehr, dass sie erwog, dort  
ihre Zelte aufzuschlagen.  
3 Schauspieler Robin Williams 
wohnt seit vielen Jahren  
im schicken Viertel Sea Cliff.

32

3

1



ROTGOLDEN IM NEBEL  
1 Die Golden Gate Bridge verbindet 
San Francisco mit Marin County.  
Die drei Kilometer können per  
Auto, Fahrrad oder zu Fuss zurück-
gelegt werden. 2 Postkarten-Idylle: 
Die viktorianischen Häuser am  
Alamo Square werden auch «Painted 
Ladies» genannt. 3 Ein Zimmer  
im Hotel Union Square. 4 Schau- 
spieler Rob Lowe. 5 Das italienische  
Restaurant Perbacco. 6 Winona  
Ryder wuchs als Tochter von Hippies 
in der Nähe von San Francisco auf.

Eine der drei historischen Routen des Trams beginnt 
an der Kreuzung Market und Powell Street. Mit ohrenbetäu
bendem Geläut nimmt die Bahn Kurs hinauf in den eleganten 
Stadtteil Nob Hill, von Einheimischen auch «Snob Hill» genannt. 
Weiter geht es durch Russian Hill mit den Vallejo Steps, von  
wo aus man einen faszinierenden Blick auf die Felseninsel  
Alcatraz hat, wo früher schwere Jungs einsassen. Die Linie endet 
am Fisherman’s Wharf. Der ist zwar eine Touristenhochburg, 
aber die frei lebenden Seelöwen am Pier 39 sind dennoch einen 
Besuch wert. Zuvor geniesst man jedoch am Strand des beschau
lichen Aquatic Park den Blick auf viele historische Schiffe und  
auf das berühmteste Wahrzeichen der Stadt – die Golden Gate 
Bridge. Das beste Fotomotiv bietet der Aufstieg zu den Marin 
Headlands auf der anderen Seite der Brücke, wo man einen Blick 
geniesst, der die Augen überquellen lässt. Es kann aber auch gut 
sein, dass gerade die Nebelschwaden vom Pazifik Richtung Stadt 
ziehen und die Brücke in nur wenigen Minuten dicht einhüllen. 
Der Nebel ist legendär und führt zu schnellen Temperatur
stürzen. Durch ihn ist die Stadt am Meer auch zu ihrem Spitz
namen Fog City gekommen.

Im ehemaligen Hippie-viertel Haight-Ashbury sollte man 
auf einen Falafel-Burrito vorbeigehen, sich im Amoeba mit  
gebrauchten CDs eindecken oder einfach in einem der vielen  
Cafés das Treiben auf der Strasse beobachten. Hier lebten Musik- 
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STARS UND SKYLINES  
1 Fussballer David Beckham.  
2 Die Kathedrale Saint Mary of  
the Assumption wurde 1967 von 
Pietro Belluschi und Pier Luigi Nervi 
entworfen. 3 Fabelhafter Ausblick 
vom Fairmont Hotel. 4 Die Grant 
Street in Chinatown. 5 007 Pierce 
Brosnan mag SFO. 6 Atmosphäre: 
Hotel Clift. 7 Ab und zu in San  
Francisco unterwegs: Schauspielerin 
Charlize Theron. 8 Sean Penn lädt 
Sie vielleicht zum Drink ein.

legenden wie Janis Joplin und Jimi Hendrix, schwebten dichte 
Joint-Schwaden durch die Strassen. Haight-Ashbury sowie  
Castro sind Treffpunkte der kulturellen und kreativen wie auch 
der Gay-Szene der USA. Im Peace Café im Hotel Red Victorian 
werden Ideen geboren und im Kino nebenan in geselliger Atmo-
sphäre Off-Movies angeschaut. Exklusive Boutiquen, Brocken-
häuser und hippe Bars und Beizen prägen die Quartiere. Und 
noch immer finden sich Smoke-Shops mit so blumigen Namen 
wie Pipe Dreams oder The Love of Ganesha. Man muss sie nicht 
suchen. Man riecht sie.

wem das stadtleben zu viel ist, der geht die Avenues hinab 
zum Ocean Beach und läuft mit hochgekrempelten Hosenbeinen 
über den hellen Sandstrand. Der kalte Pazifik lädt zwar nicht zum 
Baden ein, dafür reiten umso mehr Surfer in der rauen Brandung 
des Ozeans. Das letzte Tageslicht geniesst man beim Strand
spaziergang, bis der Sonnenuntergang San Francisco in goldene 
Farbe taucht und das Nachtleben beginnt. Broadway im Stadtteil 
North Beach, in San Francisco wegen der vielen italienischen 
Restaurants besser bekannt als Little Italy, zieht die meisten 
Nachtvögel an. Am Broadway findet sich die grösste Dichte an 
Bars, Theatern, Klubs und Restaurants. Es kann durchaus 
passieren, dass plötzlich Sean Penn vor Ihnen steht und fragt,  
ob Sie Lust auf einen Drink haben. Hier ist alles möglich und  
alles erlaubt – das macht den Reiz dieser aufregenden Stadt aus.
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hotel

1 Clift Mit violett leuchtendem Entree. 
DZ ab 255 Dollar. Geary Street 495,  
Tel. 0415 775 4700, clifthotel.com 

2 The Fairmont Ein Zimmer im weissen 
Palast hat seinen Preis: DZ ab 250 Dollar. 
Mason Street 950, Tel. 0415 772 5000, 
fairmont.com/sanfrancisco

3 Harbour Court Boutique-Hotel mit 
Blick auf die Bay Bridge. DZ ab 200 Dollar. 
Steuart Street 165, Tel. 0415 882 1300, 
harborcourthotel.com 

4 Union Square 131 grosse Zimmer. 
DZ ab 135 Dollar. Powell Street 114, Tel. 
0415 397 3000, hotelunionsquare.com 

5 The Mosser Mit eigenem Tonstudio. 
DZ ab 120 Dollar. 4th Street 54,  
Tel. 0415 986 4400, themosser.com

6 TRITON Direkt gegenüber Chinatown. 
DZ ab 90 Dollar. Grant Avenue 342,  
Tel. 0415 394 0500, hoteltriton.com

restaurant & Bar

7 Frascati Existiert seit 1901 – und ist 
ein Evergreen! Hyde Street 1901,  
Tel. 0415 928 1406, frascatisf.com 

8 oola Serviert Speisen aus der Bay wie 
gebratenen Mahi-Mahi. Folsom St. 860, 
Tel. 0415 995 2061, oola-sf.com 

9 Perbacco Italienisches in edlem 
Ambiente. California Street 230,  
Tel. 0415 955 0663, perbaccosf.com

10 Scoma’s Geheimtipp: Fischrestaurant 
direkt am Pier. Pier 47, Al Scoma Way 1, 
Tel. 0415 771 4383, scomas.com

11 Vesuvio Ein Muss! Die Beat- 
Poeten Jack Kerouac und Allen Ginsberg 
verkehrten in dieser Legende von Bar. 
Columbus Avenue 255,  
Tel. 0415 362 3370, vesuvio.com

12 Outerlands Heimeliges Lokal, in dem 
auch die «New York Times» «köstliches 
Essen» vorfand. Judah Street 4001,  
Tel. 0415 661 6140, outerlandssf.com 

13 slanted door Vietnamesisch, mit 
Aussicht auf die Bay. Ferry 1, Building 3, 
Tel. 0415 861 8032, slanteddoor.com 

14 Walzwerk Ostdeutsche Küche, die 
beste der Stadt! South Van Ness 381, 
Tel. 0415 551 7181, walzwerk.com

15 Zazie Bestellen Sie Eggs Benedict – 
what else? Cole Street 941, Tel. 0415 
564 5332, zaziesf.com

16 Brenda’s DIE Adresse zum Brunchen. 
Köstliche Beignets! Polk Street 652,  
Tel. 0415 345 8100, frenchsoulfood.com 

17 Madrone Art Bar Drinks und 
Kunst. Divisadero Street 500,  
Tel. 0415 241 0202, madroneartbar.com

18 Koko Alle Cocktails kosten sieben 
Dollar. Geary Street 1060, Tel. 0415 
885 4788, kokococktails.com

19 Beauty bar Gibt es auch in New 
York, Los Angeles, Las Vegas … Mission 
Street 2299, Tel. 0415 285 0323,  
beautybar.com

shopping

20 Sui Generis Neue und gebrauchte 
Designerkleidung. Market Street 2265, 
Tel. 0415 437 2265,  
suigenerisconsignment.com

21 Azalea Boutique Coole Mode von 
A.P.C., Ksubi oder Acne. Hayes Street 411, 
Tel. 0415 861 9888, azaleasf.com 

22 Wasteland Ein Paradies für die 
Liebhaber von Vintage-Klamotten. 
Haight Street 1660, Tel. 0415 863 3150, 
wastelandclothing.com

23 Ambiance Moda alta zu tiefen 
Preisen. Haight Street 1458, Tel. 0415 
552 5095, ambiancesf.com

24 Self Edge Die hippsten Denim-
Brands aus Japan. Valencia Street 714, 
Tel. 0415 558 0658, selfedge.com

25 City Lights BOokStore Legendär! 
Columbus Avenue 261, Tel. 415  
362 8193, citylights.com/bookstore

hotspots 
San Francisco
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